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Gebrauchsanweisung 1B-391, 1B-393 
 
 
  
 
1B-391     
Nachtblau 
 

1B-393     
Viktoriablau B 
 
In Vitro Diagnostikum  
 
 
Beschreibung 

Das Produkt 1B-391 wird in 4 unterschiedlichen Packungsgrößen geliefert: 1B-391.00010 (10g-Flasche), 1B-
391.00025 (25g-Flasche), 1B-391.00100 (100g-Flasche) und 1B-391.01000 (1Kg-Flasche). Das Produkt 1B-393 
wird in 6 unterschiedlichen Packungsgrößen geliefert: 1B-393.00010 (10g-Flasche), 1B-393.00025 (25g-
Flasche),1B-393.00030 (30g-Flasche), 1B-393.00100 (100g-Flasche), 1B-393.00300 (300g-Flasche) und 1B-
393.01000 (1Kg-Flasche). Es handelt sich um einen Trockenfarbstoff zur Herstellung einer Färbelösung für den 
professionellen Anwender zur Anwendung in der Histologie. 

 

Hauptbestandteile 

Nachtblau (C.I. 44045) 
 

 

  
Verwendungszweck 

Der Farbstoff „Nachtblau“ wird in der Histologie, Histochemie und Zytologie verwendet. Der Farbstoff dient zur 
Herstellung einer Lösung (z.B. in Aqua dest.). Die Lösung kann zur Kernfärbung und für den quantitativen 
Nachweis von Phospholipiden verwendet werden.  
 
Probenmaterial und Probenvorbereitung 
Die Probenentnahme darf nur durch das Fachpersonal erfolgen. Alle Proben sind entsprechend dem Stand der 
Technik zu behandeln. Alle Proben sind eindeutig zu kennzeichnen.  

Probenmaterial: Schnitte von humanem Gewebe nach Fixierung durch z.B. gepuffertes Formol und 
Fixierungsgemische mit Ethanol und Formalin und anschließender Einbettung in Paraffin oder Gefrierschnitte. 

 

Testprinzip 
Für die Färbung wird der Trockenfarbstoff „Nachtblau“ zunächst mit Wasser oder Ethanol versetzt und unter 
Rühren komplett aufgelöst. Bei der Färbung färben sich Zellkerne blau. 
 
Färbung 

Vor der Färbung sind die Schnitte zu entparaffinieren und über eine absteigende Ethanolreihe in Aqua dest. zu 
überführen. Die Färbung erfolgt mittels Nachtblau Lösung. Die Proben werden anschließend in Aqua dest. gespült 
und über eine aufsteigende Ethanolreihe in Xylol überführt. Die Proben können mit einem synthetischen 
Eindeckmedium für die anschließende Mikroskopie eingedeckt werden.  
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Gebrauchsanweisung 1B-391, 1B-393 
 
 
 Zur Sicherstellung der Differenzierbarkeit der Zielstrukturen sollten geeignete Kontrollpräparate bei der Färbung 

mitgeführt werden.  

Es sind die üblichen, literaturbekannten Färbeprotokolle zu verwenden. 

Die Färbung darf nur durch Fachpersonal erfolgen. 

 
Ergebnis 

Zellkerne           blau 

 

Vorsichtsmaßnahmen 

Bei der Entnahme des Produktes ist darauf zu achten, dass Kontaminationen des Vorratsgefäßes vermieden 
werden. Einmal entnommene Lösung darf nicht wieder in den Kanister zurückgegeben werden. Bei Auftreten von 
Trübungen oder Feststoffen ist das Produkt zu verwerfen. Das Produkt ist für den einmaligen Gebrauch bestimmt 
und darf nicht wiederverwendet werden. 

 

Lagerung & Haltbarkeit 

Die ungeöffneten Gebinde trocken, unter Vermeidung direkter Sonneneinstrahlung bei 15 bis 25°C lagern. 
Die Haltbarkeit beträgt 2 Jahre, siehe auch das Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD) auf dem Etikett. Die Haltbarkeit 
entspricht nach dem Öffnen der Gebinde dem MHD, sofern die Lagerbedingungen eingehalten werden und die 
Lösung fachgerecht behandelt wird. 
 
 
Sicherheitshinweis 

Sollten im Zusammenhang mit dem Produkt schwerwiegenden Vorfälle auftreten, melden Sie diese bitte dem 

Hersteller und der nationalen Behörde.  
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